
Nr 229 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl z B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld
AnzeigenPreis 20 Pfg vr Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg

Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilggen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße F

eſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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für Halle und den Saalkreis
Aimtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund
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Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Kedaktion Sr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrizſtraße Treppe B
Sprechſtunde 8 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 318 u 423

Einladung zum Bezug des General Fnzeiger
Fnäguch des bevorſtehenden Quacrtalswechſels Iaden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anreiger ein

er General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen
Berliner Zeitungen

General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblattr zeigjedoch auf ſtreng nationalem Boden

2 9

9 e

Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große

er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiſſch

General Anzeiger hat den Kreis ſeiner iktarbeiter und Korreſpondenten bedentend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer anregenden und unterhaltenden Foem

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichqaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht die intereſſanten
Reiche ſowie reichsgerichtliche Entſcheidungen

hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen

Der General Anzeiger bringt die Keitiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſt Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Griginalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachri hten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anuzeiger gewährt allen ſeinen Abonn
Vechtsfragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichti
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

enten in ſeiner Rechts Uuskunftei kaſtenloſe Auskunft in allen

gſten Notierunzeſt der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig

er General Anzeiger bringt aktuelle AUluſtrakjonen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen SreigniſſeS

Der General Anzeiger liefert wöchentlich zwei Grahisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Lauernfreund
die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Jnhalt auszeichnen

Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Ramrane zur Veröffentlichung

Die ſehéone Exzellenz Roman von T Tſchürnau

Perworrene Wege Roman von Sturm

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnenten ahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anmzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund mangtlich nur 50 Pfennige frei ins Hans mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den S aalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonniert werden und zwar Ausgabe A ohue Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2,10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von 2k 2,49 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen

des BGeneral An eiger nehmen zu jeder Feit Abdnnementsbeſtellungen entgegen

Der General Anzeiger legt für ſämtliche Abonnenten den Winter und Sommer Fahrplan der Eiſenbahn bei
Veu hinzutretende Abonnenten erhalten denſelben gratis nachgeliefert

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Bei der Beiſetzung der Opfer des Lenkballons République

ließ Kaiſer Wilhelm durch den deutſchen Militärattaché einen
Kranz niederlegen

Miniſterpräſident Wekerle erklärte im ungariſchen Abgeord
netenhauſe er habe dem König vorgeſchlagen den Mehrheitsführer
Franz Koſſuth zu ſich zu berufen was der König genehmigte

Paul und Pierre Lebaudy haben dem franzöſiſchen Kriegs
miniſter als Erſatz für das Luftſchiff La République ein neues
Luftſchiff angeboten

Zum Gordon Bennett Feſte in Zürich ſind bereits 50 Ballonsdort eingetroffen unter ihnen der Parſevalballon

In Petersburg fanden Probefahrten von zwei lenkbaren Luft
ſchiffen ſtatt

Die Bulgaren in Mazedonien haben ihr anarchiſtiſche Tätigkeit
wieder aufgenommen

Jn den Wolfsſchluchten bei Melilla wurden die Leichname von
mehr als 100 ſpaniſchen Soldaten und Offizieren gefunden die in
den Kämpfen vom 23 und 27 Juli gefallen ſind

Eine Ehrenpflicht des deutſchen Volkes
Der Reſt der neuen Steuern welche der letzten Reichs

finanzreform als Baſis dienen tritt am 1 Oktober in Kraft Es
ſind dies

Die Branntweinſteuer mit einem Mehrertrage von 80 Mill M
Die Steuer auf Beleuchtungsmittel mit einem

Ertrage von 20Die Steuer auf Zündwaren mit einem Ertrage von 23
Der Scheckſtempel mit einem Ertrage von 20

zuſammen 143 Mill M
Den kritiſchen Tagen vom 1 Auguſt 15 Auguſt und 1 Septem

ber d an denen ſchon der größte Teil der neuen Reichsſteuern
Geltung erhielt ſchließt ſich alſo nunmehr der 1 Oktober an wo
mit hoffentlich für geraume Zeit die kritiſchen Tage dieſer Art ihr
Ende ereicht haben

Es hat jetzt keinen Zweck mehr über die ſtärkeren Laſten
welche dem deutſchen Volke auferlegt worden ſind zu lamentieren
Unerſchwinglich ſind dieſe Laſten ja auch nicht zu nennen und da
auch hinſichtlich der Verteilung derſelben die Akten als geſchloſſen
angeſehen werden müſſen ſo gilt es nun ſich mit Würde in
das Unabänderliche zu fügen Wir meinen auch in betreff
der neuen Steuern wird hoffentlich das Wort Berechtigung haben
daß Nichts ſo heiß gegeſſen wie gekocht wird denn ob
die Verteuerung der in Frage kommenden Verbrauchsartikel wirk
lich in der Höhe der Steuerbelaſtung eintritt iſt noch fraglich weil
die Fabrikation durch weitere Ausnutzung aller zu Gebote ſtehen

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

1 Fortſetzung Rachdruck verboten
Ach ſiehſt Du es iſt mir ja ſo gräßlich ſchwer geworden

daß die liebe Heimat an ſo einen Wildfremden übergehen ſollte
von dem man nicht weiß wie er iſt und wie er ſie behandeln wird
Jch hab es nur nicht ſo aufkommen laſſen in mir wegen Maria
weil ich nicht bittre Gedanken gegen ſie nähren wollte Und nun
kommt es ſo es iſt mir ja ganz gleichgültig warum und vor
wem er dieſe Komödie aufgeführt hat nun hat er den Hof in
keines andern Menſchen Hände hätte ich die alte liebe Heimat ſo
gern gelegt Du kennſt ihn doch Harald Du weißt doch wie er
iſt wie er zu mir geweſen iſt Du mußt das doch begreifen

Ja, ſagte Harald ſehr ernſt Aber ich kann mich nicht
ſo freuen weil dieſe Tatſache mir zu viel traurige Gedanken wie
dererweckt Denke Dir wenn Marias Kind ein Knabe wird dann
iſt der Erbe da und das Erbe iſt weg

Antje ſah ihren lieben großen Jungen verdutzt an
Aber Harald weg war der Hof doch ſo wie ſo
Du haſt recht ich bin unlogiſch Er ſtrich mit der Hand

über die Stirn als ſtriche er ſchwere Gedanken weg Jm übrigen
iſt es mir auch ſo am liebſten

Was wird Maria ſagen rief Antje plötzlich
Ja was wird Maria ſagen dachte Harald und ſein Herz

wurde ſchwer und unruhig Vielleicht, dachte er weiter freut ſie
ſich auch ſie muß doch begreifen warum er das getan hat und ſie
muß doch einſehen wieviel Gutes und Glückliches daraus für ſie
kommen kann Aber er war ihrer nicht ſicher Sie kam ihm vor
wie ein Menſch der die Vergangenheit nicht abſtreifen kann

Antje war noch ganz im erſten Rauſch ihrer Freude als Maria
hereinkam Sie jubelte es ihr gleich entgegen

Harald blieb wortlos und regungslos am Fenſter ſtehen Er
wartete ab wie dieſe Mitteilung wirken würde Er bekam Herz
klopfen

Maria war friſch und mit kräftigen Bewegungen hereingetretenAuf ihrem blaſſen wehmütigen Geſicht lag ein ſchüchterner Glanz

der rührend wirkte Sie wollte ſo gern wieder froh und freudig
werden

Nun dieſe Nachricht
Maria ſanken die Hände am Leibe herab Jhre Augen wurden

ſtarr und weit ihr Geſicht verzerrte ſich
Das iſt nicht wahr ſchrie ſie heraus in jammervollem

Schreck

Doch es iſt wahr ſagte Antje ein wenig ſtockend n
Nein nein ſag daß es nicht wahr iſt Maria griff

nach dem Brief den Antje ihr unwillkürlich hinhielt Während
ſie ihn las war es totenſtill im Zimmer Harald hörte ſein eigenes
Herz klopfen vor Angſt um die Schweſter

Das Briefblatt ſank raſchelnd zu Boden Maria taumelte zu
irgendeinem Stuhl da fiel ſie nieder ſie gab gar keinen Ton von
ſich ſie legte die Arme auf den Tiſch und den Kopf auf die Hände
Dann ſchüttelte es ihren ganzen Körper ein qualvolles Weinen
ein ächzendes Schluchzen füllte den Raum griff an die Seelen
derer die es hörten

Antje ſtand wie vom Donner gerührt Jhre Augen umfaßten
mit einem Blick verſtändnisloſer Angſt die zuſammengebrochene
Geſtalt der Schwägerin und wanderten hilflos zu Harald hinüber
Der atmete tief und ſchwer und ſein Geſicht war furchtbar ernſt

Laß mich einen Augenblick allein mit ihr, ſagte er leiſe zu
Antje und ſchob ſie mit einem Kuß zur Tür hinaus Dann trat er
zu Maria Sie ſchluchzte noch immer es war gar nicht anzu
hören

Maria ſagte er und legte ſeine große warme Hand auf ihren
Kopf Sie ſchluchzte nur lauter Da kniete er neben ihr nieder
und legte ſeinen Arm um ihren Leib Es iſt doch eine heilloſe Ge
ſchichte dachte er die eine iſt unſinnig vor Freude und die andere
iſt unſinnig vor Schmerz und beides über dieſelbe Tatſache

Warum weinſt Du denn eigentlich Maria Sie antwortete
nicht

Eine Weile zögerte er noch überlegte Ach was wozu das
vorſichtige Ueberlegen Wir kennen uns ja Nun einfach drauf
los

Dabei iſt doch nichts zu weinen Maria Er hat es doch nur
getan weil er Dich liebt Weil er hofft über kurz oder lang Dich
zu beſitzen Und dann haſt Du den Köbinghof wieder Und wenn

Dein Kind ein Knabe wird dann wird er Dir für dieſen Knaben
den Köbinghof ſchenken

Da fuhr Maria auf ſo jäh daß er erſchrocken zurückwich
Jhre Augen blitzten vor Qual und vor Zorn

Sei ſtill Du Wenn Du noch ein einziges Mal davon ſprichſt
dann muß ich abreiſen

Aber Maria
Sie ſchob ihn fort Sie ſtand auf und ging zur Tür Sie

taſtete ſich an allen Möbeln entlang als ſei ſie ihrer Füße nicht
ſicher Dann glitt ſie hinaus und machte ſchwerfällig hinter ſich zu

Harald war ſich noch nie im Leben ſo dumm vorgekommen Da
werde ein andrer draus klug dachte er Sie liebt ihn doch Wenn
ich es nicht ſchon immer gewußt hätte ſo wüßte ich es jetzt

Dann rief er nach Antje Die kam herein ganz verſtört
Was iſt denn eigentlich los fragte ſie ganz verwirrt
Das iſt los, polterte Harald in höchſter Erregung heraus daß

m gen Rütjer Thoren liebt leidenſchaftlich liebt ſeit Jahren
iebt

Er hielt inne als bereue er ſchon was er geſagt hatte
Alſo doch ſagte Antje
Was weißt Du davon
Nichts weiß ich Nur manches kam mir ſo merkwürdig vor

als ich zu Rütjer Thoren ging als ſie dort bei mir war während
meiner Krankheit Aber das waren nur ſo Gedanken Man ſchämt
ſich ihrer man vergißt ſie wieder wenn ſie ſo ohne Nahrung
bleiben Aber Du, fuhr ſie nach einer Pauſe fort ſeit wann
weißt Du es denn

Von Anfang an
Und haſt es mir nie geſagt
Es war nicht mein Geheimnis Jch hielt Maria zu hoch uw

ſie preiszugeben ſelbſt vor Dir
Aber nun kannſt Du es mir doch erzählen

Er war gerade in der Stimmung dafür Er ſagte ihr alles
Erſt tat ſie lebhafte Zwiſchenfragen dann wurde ſie immer

ſtiller ganz ſtill Jetzt erſt verſtand ſie was ihr bisher immer
verborgen geblieben war die Grundlage von Marias Sein un
Weſen

Als Harald ſchwieg hob ſie das vergrübelte Geſicht aus der

h
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den techniſchen und anderen Hilfsmittel beſtrebt ſein wird bei der
Herſtellung Erſparniſſe zu erzielen um den Konſum möglichſt auf
der jetzigen Höhe zu erhalten Jn vielen Kreiſen herrſcht das Be
ſtreben den Verbrauch nur deshalb einzuſchränken um dem Reiche
die neuen Einnahmen zu ſchmälern worauf auch zum Teil die in
letzter Zeit kräftig eingeſetzte Antialkoholbewegung hinausläuft
Aber nichts erſcheint verkehrter als das denn einmal würden für
unſer Erwerbsleben wichtige Betriebe von denen viele Exiſtenzen
abhängen geſchädigt oder gar lahmgelegt und ſodann wäre eine
ſolche Selbſtgeißelung auch völlig zwecklos Wenn die Einnahmen
aus den neuen Steuern gegenüber den Erwartungen dauernd
zurückbleiben ſo müſſen eben andere Quellen erſchloſſen werden
weil das Reich haben muß was es braucht Gegen Uebervor
teilungen aller Art wie ſie gelegentlich der Einführung der
erhöhten Brauſteuer im Werke waren indem der Bierpreis
un verhältnismäßig hinaufgeſchraubt werden ſollte
wird ſich das Publikum die Erfahrung hat es ja gelehrt zu
ſchühen wiſſen jedoch erſcheint es nicht gerechtfertigt die einzelnen
Verbauchsſteuern auf gewiſſe Erwerbsſtände abzuwälzen wie
z B die Bierſteuer auf die Gaſtwirte wie es bedauerlicherweiſe
zum Schaden des Standes und entgegen den Abſichten der Regie
rung ſo vielfach geſchieht

Darum dürfte heute wo der Termin des Jnkrafttretens des ge
ſamten Steuerbuketts herangerückt iſt ein ernſtes Wort wohl ange
bracht ſein Das deutſche Volk erfreut ſich unter dem Schutze des
Reichsaars einer langen Friedenszeit die auch hoffentlich
weiter andauern wird Ruhe und Ordnung herrſchen in
Deutſchland Leben und Eigentum iſt geſicherter denn irgendwo
auf der Erde Handel und Wandel haben ſich mächtig entfaltet
und werden wenn auch Perioden der Depreſſion nicht ausbleiben
können weiter blühen zum Nutzen der Geſamtheit und zum Nutzen
des Einzelnen Sollte es deshalb nicht auch jeder Einzelne als eine
Ehrenſache anſehen für die idealen und materiellen Vorteile
welche ihm aus der Zugehörigkeit zu einem ſtarken Kulturreiche
erwachſen nun auch die Pflicht auf ſich zu nehmen dem letzteren
die Exiſtenzmittel zuzuführen Wir meinen wenn das deutſche
Volk ſich auf dieſen Standpunkt ſtellt werden ihm die neuen Laſten
weniger drückend ſein ſie werden ihm als notwendige Opfer
erſcheinen die auf dem Altare des Vaterlandes gebracht werden
müſſen

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 28 September Hofnachrichten Die
Kaiſerin und Prinz Oskar ſind heute nachmittag von
Rominten nach Potsdam abgereiſt

Großadmiral Prinz Heinrich
ſchiedete ſich heute in Kiel von den Offizieren ſeines Flotten Flagg
ſchiffs Deutſchland Die Offiziere Kapitänleutnants und Ober
leutnants erwieſen beim Vonbordgehen des Prinzen ihm die höchſte
Ehre die einem Admiral zuteil werden kann indem ſie ihn von
Bord bis ans Ufer ruderten Der offizielle Flaggenwechſel
zwiſchen Prinz Heinrich und dem neuen Chef der Hochſeeflotte
Vizeadmiral v Holtzendorff findet am kommenden Donnerstag an
Bord der Nixe ſtatt

Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika
Frhr v Rechenberg, wird am 19 Dezember einen mehr
monatlichen Heimaturlaub antreten und vorausſichtlich erſt im
Mai n J nach Oſt Afrika zurückkehren Zu ſeiner Vertretung
wird Geheimrat v Spalding vortragender Rat im Reichs
kolonialamte der ſchon früher in Deutſch Oſtafrika tätig war
anfangs November in Dar es Salam eintreffen

Dem Vizeadmiral Truppel Gouverneur des Kiautſchou
gebietes iſt der Stern zum Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub verliehen

Der füdweſtafrikaniſche Diamantenſchmug
gel Ueber die bereits gemeldete Affäre bei der es ſich um die
Veräußerung heimlich geſchürfter Diamanten in Deutſch Südweſt
afrika handelt werden jetzt Einzelheiten bekannt die auch nach
Sachſen hinüberſpielen Der Verhaftete iſt nach den Lpz N N
der Chemiker Georg Heim Hauptſächlich hatte er die Diaman
ten in Dresden Leipzig Hamburg Breslau abgeſetzt während er
den Berliner Markt aus Furcht vor Entdeckung vollſtändig mied
Der Digamantenhandel ging ſo glatt von ſtatten daß Heim ſich nicht
damit begnügte ſeinen Vorrat loszuwerden ſondern ſich auch Ab
nehmer für die Zukunft ſicherte Am vergangenen Mittwoch er
folgte ſeine Verhaftung auf dem Potsdamer Platz in Berlin Bei
einer Hausſuchung in ſeiner Villa wurden noch 200 Karat
Diamanten im Werte von über 30 0009 Mark gefun
den und beſchlagnahmt Außerdem wurden auch bei ſeinen
Verwandten Diamanten in großem Werte mit Be
ſchlag belegt Heim ſelbſt hatte im Moment ſeiner Verhaftung drei
große Steine von je drei Karat bei ſich Bei den Verhören denen
er auf dem Polizeipräſidium unterzogen wurde legte er ein um

Hand in die ſie es gelegt hatte wie um beſſer verſtehen beſſer be
greifen zu können

Ja aber ich faſſe das nicht wenn ſie ihn liebt dann
iſt ja alles gut

Nein es iſt nicht gut, erregte ſich Harald von neuem Denn
mir ſcheint ſie hält es für ihre Pflicht Arne auch nach ſeinem
Tode die eheliche Treue zu halten als müſſe ſie ihm dadurch
eine Entſchädigung zahlen für das was ſie ihm im Leben ſchuldig
geblieben iſt

Antje verfiel von neuem in tiefes Grübeln Es ſtrengte ſie an
weil ſie ſolch Grübeln über ſittliche Probkeme nicht gewöhnt war
Jn ihrem Leben war alles ſo klar und einſach zugegangen der
Kampf der Pflichten und der Leidenſchaften war ihr erſpart ge
blieben

Harald raſte im engen Raum auf und ab
Man möchte die Menſchen manchmal vorwärts ſtoßen auf dem

Wege der einem für ſie der einfachſte und beſte ſcheint, ſagte er
grimmig Aber man vergißt oder unterſchätzt dabei meiſt das
wichtigſte nicht aus dem Wege zu ſchaffende Hindernis ſie
ſelber

Antje ging hinauf zu Maria Sie kam ja gar nicht wieder
zum Vorſchein Man konnte ſie nicht ſo allein laſſen mit ihrer
Not

Sie ging zögernd mit widerſtrebenden Schritten Sie fühlte
ſich ſo ohnmächtig dieſen Dingen gegenüber

Maria lag auf ihrem Bett und ſah der Eintretenden mit einem
ingſtlichen Blick entgegen

Schone mich bat dieſer Blick Antje verſtand ihn
Jſt Dir ſchlecht Maria fragte ſie ſetzte ſich auf den Bett

rand und ſtreichelte die blaſſen feinen Hände die da ſo müde auf
der Decke lagen Kann ich irgend etwas tun für Dich

Maria ſchüttelte unmerklich den Kopf
Du mußt Dich nicht ſo darüber aufregen, fuhr Antje fort

Es iſt ja nichts neues Weg war der Köbinghof ſo wie ſo Und
s iſt doch am allerbeſten daß Rütjer Thoren ihn hat Du kannſt
Dir wohl denken daß ich das finde Du weißt ja wie ich ihn
zerehre Jch hätte ihn beinahe lieben können es iſt mir nur
zlücklicherweiſe zu ſpät eingefallen Und Du wirſt es mit der Zeit
a auch finden Er wird ihn gut bewirtſchaften wird ihn pietät
oll behandeln er wird ihn wieder zu Ehren und Anſehen bringen

von Preußen verab S

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
faſſendes Geſtändnis ab Am Tage nach ſeiner Verhaf
r kamen noch mit der Poſt 18 000 Mark aus dem Auslande für
verkaufte Diamanten Das Geld wurde der Kriminalpolizei aus
geſagt Jntereſſant iſt wie die Diamanten nach Deutſchland
eſchmuggelt wurden Der Chemiker ſteug einen Zementbreier und mengte die Diamanten in dieſen Brei Dann gab er dem
Zement dießorm von Würfeln oder Rechtecken und
ließ ihn verhärten Heim ſandte dann ganz harmlos aus

de Zementſtücke von Lüderitzbucht nach Deutſchland und kein
Zollbeamter argwöhnte daß dieſe Zementwürfel für Hundert
tauſende Diamanten enthielten Am Freitag ſollte Heim
aus dem Polizeigefängnis nach dem Unterſuchungsgefängnis in
Moabit gebracht werden Er bat man möge ihn vorher nach ſeiner
Villa in Groß Lichterfelde bringen da er dort noch einige wichtige
Anordnungen zu treffen La Man willfahrte ſeinem Wunſche
Heim machte dann einen Selbſtmordverſuch indem er aus
einem offenen Fenſter ſeiner Villa in den Garten ſprang Er ver
letzte ſich nicht unerheblich und wurde nach der Krankenabteilung
des Unterſuchungsgefängniſſes in Moabit gebracht Auf Grund
der beſchlagnahmten Briefe iſt das Gouvernement in Windhuk
der beauftragt worden die Komplizen Heims zuverhaften Das iſt bereits S Den Diamantenſchmugg
lern droht eine recht fühlbare Strafe Sie haben die Kaiſerliche
Verordnung vom 16 Januar 1909 verletzt durch die den Förderernſüdweſtafrikaniſcher Edelſteine die Verpflichtung auferlegt wird

ihre geſamte Förderung dem Reichskolonialamt bezw der von
dieſem eingeſezten Behörde zur Verwertung zu übergeben Die
Verwertung erfolgt nach dem Ermeſſen der Kolonialverwaltung
jedoch in der für die Förderung günſtigſten Weiſe Wer es unter
nimmt Diamanten der Verwertung entgegen dieſer Beſtimmung
u entziehen wird mit Wege nis bis zu einem Jahre beſtraftEbenſo kann auch Geldſtrafe bis 100 000 Mark ſowie auf Ein

ziehung der Diamanten erkannt werden
Ausbreitung des Hanſa Bundes Der Hanſa

Bund teilt uns mit Neuerdings beſchloſſen den Beitritt zum
Hanſa Bunde zu empfehlen die Vereinigung von Handelskammern
des niederrheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirks die Mannheimer
Detailliſten Vereine der Verein Münchener Waren Agenten der
Mieterverein in Landsberg a der n Bürgerverein
von 1898 Bezirk Hoheluft und Umgegend der Verein Breslauer
Detailliſten Ferner ſind dem Hanſa Bunde beigetreten der
Deutſche Stahlwerksverband und die Freie Vereinigung ſebſtän
diger Fleiſchermeiſter Berlins und Umgegend

Der Selbſtmord des Oberbürgermeiſters
Elditt von Elbing ſoll nach dem B auf Vergehen
gegen den S 175 zurückzuführen ſein Die Unterſuchung hat er
geben daß Bürgermeiſter Elditt das Opfer von Erpreſſern
zu ſein ſcheint Er iſt öfter in einem Berliner Hotel geſehen
worden Der Verſtorbene iſt in ſeiner Eigenſchaft als Mitglied
des Herrenhauſes ſehr oft in Berlin anweſend geweſen Er ſcheint
ſich mit einem Kellner der Reichshauptſtadt in eine verhängnis
volle Verbindung eingelaſſen zu haben Der Kellner beſaß übrigens
die Frechheit nach dem Tode des Bürgermeiſters an die Schweſter
des Verſtorbenen das Erſuchen zu richten ſie möge doch einmal
den Schreibtiſch des Toten unterſuchen ob nicht irgend ein an ihn
den Kellner gerichteter Geldbrief ſich dort befinde Die Antwort
wurde poſtlagernd erbeten Die Kriminalpolizei die Poſten auf
geſtellt hatte um den Erpreſſer zu fangen ſah nur einen kleinen

ungen dort die Antwort abholen Der Brieſſchreiber ſchien miß
trauiſch geworden zu ſein und ließ ſich nirgends blicken Auf
Grund der letzten Ermittelungen iſt Ausſicht vorhanden des Er
preſſers wieder habhaft zu werden da die Polizei bereits beſtimmte
Spuren verfolgt

Ruſſiſche Ausſtellung in Berlin Wie die
nordamerikaniſche Union ſo beabſichtigt auch Rußland den Waren
abſatz auf dem deutſchen Markte zu erweitern Jn Berlin ſoll eine
dauernde Ausſtellung ruſſiſcher Ausfuhr Ar
tikel eingerichtet werden unter organiſatoriſcher Leitung des
DeutſchRuſſiſchen Vereins Die Tendenz die Handelsbeziehungen
zwiſchen den beiden europäiſchen Nachbarſtaaten zu fördern ver
dient Billigung weil einmal im Warenaustauſch mit Rußland ſchon
zurzeit Deutſchland allen voran ſteht im vergangenen Jahre
dürfte der Umſatz zwiſchen beiden annähernd 700 Millionen Rubel
betragen haben und weil der Geſichtspunkt der Gegenſeitigkeit
Rußland gegenüber ungleich mehr Ausſicht auf Berückſichtigung
hat als in den Vereinigten Staaten Die liberalen Kreiſe Ruß

günſtigen einen wirtſchaftlichen Anſchluß an England in der Hoff
nung engliſche Kapitalien ins Land zu zur Hebung der
ruſſiſchen Jnduſtrie Zu dieſem Zweck haben ſie im Verein mit der
engliſch ruſſiſchen Handelskammer ein großzügiges Programm auf
geſtellt für den bevorſtehenden Beſuch engliſcher Kaufleute und Jn
duſtrieller in Rußland Es ſind mehrtägige Beſichtigungen von
großen Etabliſſements in Petersburg Lodz Warſchau Moskau
und Riga in Ausſicht genommen Die Bäume der engliſch ruſſiſchen
Verbrüderung werden freilich nicht in den Himmel wachſen aber
es iſt doch anerkennenswert daß von anderer Seite in Rußland
Anſtalten getroffen werden die auf intenſivere Pflege der Handels
beziehungen zum benachbarten Deutſchland abzielen Dieſes Unter
nehmen verdient Jntereſſe zur Erhaltung der gegenſeitigen guten
Kundſchaft

Profeſſor Schmoller über die ſozialpoli
tiſche Lage Bei der Eröffnung der Generalverſammlung des
Vereins für Sozialpolitik in Wien hat Profeſſor Schmoller
den Gang der ſozialpolitiſchen Entwicklung in Deutſchland wie

lands unter Führung von Miglegerp der Kadettenpartei be J
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folgt ſkizziert Als Kaiſer erfüllt von ſozial
politiſchen Jdealen die Aera der Arbeiterfreundlichkeit eröffnete
als er ſich umgab mit Männern ſozialpolitiſcher Färbung da
ſchien unſere Zeit der großen ſozialreſormeriſchen Arbeit ge
kommen Aber die realen Dinge ſtemmten ſich dem entgegen Die
realen Jntereſſen des Großgrundbeſitzes und die Jnter
eſſen der Großinduſtrie glaubten ſich verletzt durch dieſe Be
wegung Es erfolgte der allzu raſche Rückſchlag und es begann der
Feldzug gegen den Verein für Sozialpolitik der einige Jahre als
verhaßter Sündenbock für die Rückwärtsrevidierung der Sozial
reform angeſehen wurde Es war das eine Zeit der realen wuch
tigen Jntereſſen wir wurden hart bedrängt und ein Regen
von Strafprofeſſoren ergoß ſich über die deutſchen Uni
verſitäten Ein neues Sozialiſtengeſetz wurde verlangt und ein
Staatsſekretär im Sinne des Großgrundbeſitzes und der Groß
induſtrie ſchien in dem Grafen Poſadowsky gefunden Aber
es ſchien nur ſo Die Herren merkten bald daß die Hoffnungen
auf ihn als den großen Scharfmacher und ſozialpolitiſchen Reak
tionär ſich nicht realiſierten Dazu kam die Reichskanzlerſchaft
des Fürſten Bülow der die Zuchthausvorlage begrub und
einen neuen Anlauf ſozialpolitiſcher Reformen wenn auch be
ſcheidener Art begann Die Angriffe auf uns hörten mehr oder
weniger auf Wir hatten die Freude daß man dem Grafen Poſa
dowsky dem man zuerſt Hoſianna zugerufen hatte bald zurief
Kreuziget ihn kreuziget ihn Und zwar riefen es dieſelben Leute
Nach einer Zeit der Ruhe ſammeln ſich die Gegner jetzt
wieder Die Organiſationen der Arbeitgeber ſind im Kampf
Ezen die r der Arbeiter begriffen die großen
Streils und Ausſtände haben dazu beigetragen daß die Gegenſätze
wieder ſchärfer wurden Zum Schluß feiert e Schmoller die
Bündnistreue Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns die gerade
in dieſem Jahre die größten Triumphe gefeiert habe

Berlin Tauernbahn Trieſt Die Fahrzeit
von Berlin nach Trieſt wird ab 1 Oktober laufenden Jahres durch
Beſchleunigung des um 10,30 Uhr morgens vom Anhalter Bahnhof
nach München abgehenden Schnellzuges ſowie Herſtellung des
unmittelbaren Anſchluſſes dafelbſt nach Salzburg ganz erheblich
gekürzt und beträgt ſodann 22 Stunden 14 Minuten Dieſer Zug
dem ein direkter Wagen 3 Klaſſe Berlin Trieſt
beigeſellt wird bildet die raſcheſte Verbindung von Norddeutſchland
nach dem adriatiſchen Meere Ein weiterer durchgehender Wagen
Berlin Trieſt läuft im Zug 50 Berlin Anhalter Bahnhof ab
8,45 Uhr abends und erreicht Trieſt um 7,56 Uhr abends in
23ſtündiger Fahrzeit Jn umgekehrter Richtung gehen
die direkten Wagen in Trieſt um 7,48 Uhr morgens und 8,45 Uhr
abends ab und kommen um 6,42 Uhr morgens bezw 8,43 Uhr
abends in Berlin Anhalter Bahnhof an Alle näheren Auskünſte
erteilt koſtenlos die Amtliche Auskunftsſtelle der Königlich
Bayeriſchen Stagatseiſenbahnen im Jnternationalen öffentlichen
Verkehrsbureau in Berlin Unter den Linden 14

Elektriſche Ueberlandzentrale in WaldeckDem Landtag für das Fürſtentum Waldeck iſt eine Vorlage der
Staatsregierung zugegangen betreffend die Errichtung einer elek
triſchen Ueberlan zentrale für Waldeck und das enſchließende
heſſiſche Gebiet unter Benutzung der koloſſalen Waſſerkräfte der
Edertalſperre

OeſterreichUngarn
Wien 29 September Telegramm Jn Wiener maßgebenden

Kreiſen wird verſichert daß die Meldung die Einberufung einer
Lreta Konferenz ſtehe bevor jeder Begründung entbehre,
Eine ſolche Jdee ſei von keiner Seite vorgeſchlagen oder zur Dis
kuſſion geſtellt und hätte falls ſie dennoch auftauche keine Aus
ſicht auf Verwirklichung

Budapeſt 28 September Abgeordnetenhaus Miniſterpräſi
dent Dr Wekerle erklärte die Regierung habe im Sinne
ihrer Erklärung vom 10 Juli geſtern ihre Entlaſſung ge
geben Nachdem das Einverſtändnis der Parteien auf das ſich

das Kabinett ſtützte aufgehört habe habe er dem Könige vorge
chlagen den Führer der Mehrheit Franz Koſſuth
lebhafter Beifall links zu ſich zu berufen was der König ge

nehmigte
Im Laufe der Debatte die ſich in der heutigen Sitzung über

die Mitteilung von der Demiſſion des Kabinetts entſpann ergriff
Miniſterpräſident Dr Wekerle das Wort um über die Vor
chläge zu berichten die er dem König behufs Löſung der Kriſis

J habe Der Miniſterpräſident erklärte zunächſt Wir
wünſchten volle Unterſtützung der Krone um jede Fremde Einmiſchung in unſere Angelegenheiten zurückzuweiſen Wir konnten
hierauf um ſo mehr rechnen als der König obwohl er ſtrenge dar
über wacht daß ſeine Souveränitätsrechte unverletzt erhalten
bleiben dennoch die Traditionen der Nation in Ehren hält und
den verfaſſungsmäßigen Standpunkt wahrt Der Miniſterpräſi
dent teilte ſodann mit daß er die Durchführung der Wahlreform
vorgeſchlagen habe ferner die Erhaltung der gemeinſamen Bank
Er wünſche wohl die wirtſchaftliche Selbſtändigkeit des Landes
aber nicht eine bloße Form der Selbſtändigkeit die in Wahrheit
einen Rückſchritt bedeuten würde Ferner habe er gefordert daß in
den militäriſchen Emblemen die Zugehörigkeit zum ungariſchen
Staat zum Ausdruck gelange und daß die rege Staatsſprache
in der Armee Anwendung finde Dieſe Vorſchläge ſeien jedoch
von den Miniſtern der Koſſuthpartei im Miniſterrat nicht unter
ſtützt worden Dr Wekerle erklärte zum Schluß das er ſowie
ſeine Kollegen nach kämpfereicher Tätigkeit mit dem Bewußtſein
redlich erfüllter Pflicht den Platz verließen Lebhafter Beifall
wavi cyvvvvwovvnwaaaaa aanwoneareme e

Es wird alles gut was er i ndie Hand nimmt Auch dieſe Sache
Verlaß Dich drauf

Ja ja ſagte Maria Es war ja auch dumm von mir
Jch kann eben noch nichts ertragen auf dem Punkt

Da wußte Antje daß Maria nicht mit ihr zu ſprechen wünſchte
über das alles

Es war peinvoll dies Zuſammenleben zu dreien unter Ver
meidung jeder Erörterung deſſen was einen jeden von ihnen jetzt
am meiſten beſchäftigte Ueber Maria war wieder eine Starrheit
gekommen wie nach dem Tode des kleinen Alf Nur daß ſie ſich
diesmal bemühte ihren Seelenzuſtand zu verbergen Und dies
offenſichtliche rührende qualvolle Bemühen machte die Sache noch
unerträglicher Maria wußte daß Harald und Antje über ſie
ſprachen oft und lange und erſchöpfend ſie wußte daß Antje alles
erfahren hate ſie fühlte ihr das ab Antje war ja viel zu ehrlich
was ſie nicht ſagte verriet ſich in ihrem ganzen Weſen Sie
fühlte daß Antje Mitleid mit ihr hatte daß Harald vorwurfsvoll
und ärgerlich geſtimmt wir Es bedrückte ſie es ſtörte die ganze
ſchöne Harmonie ihres Zuſammenlebens das ſo beglückend be
gonnen hatte

Harry, ſagte ſie einmal als ſie allein mit ihm war ſei doch
nicht böſe auf mich Verurteile mich doch nicht Du haſt ja nicht
durchgemacht was ich durchgemacht habe Er zuckte die Achſeln
ß Du haſt mir ja verboten darüber zu ſprechen, ſagte er eigen
innig

Jetzt fange ich aber doch ſelbſt davon an
Jch glaube es hat trotzdem keinen Zweck davon zu ſprechen

Sie ſeufzte halb verzweifelt halb ungeduldig
Jch fühle mich ſo ſehr in Arnes Schuld, ſagte ſie Er fuhr

heftig auf
Du haſt dieſe Schuld reichlich abgetragen Du haſt Dich ja ge

radezu hingeopfert für ihn Sie ſchüttelte ſchwer und langſam
den Kopf

Jch habe nicht das Recht die Liebe die ihm gebührt hätte
einem andern zu geben Harald wurde immer heftiger

Das iſt doch aber zu toll und eine verlogene Narrheit So reiß
Dir doch dieſe Liebe aus dem Herzen wenn Du ſo denkſt Sonſt
gib doch ehrlich dem andern was ihm ohnehin gehört

Das iſt dann doch noch ganz anders dies letzte, ſagte ſie
unbewegt

Harald zwang ſich zur Ruhe So richtete er ja nichts aus

Faß es doch einmal andersrum auf Jedes Ding hat zwei
Seiten Es wäre doch anderſeits auch Deine Pflicht Deines
Mannes Erbe ſeinem Sohne es könnte doch ein Junge ſein zu
erhalten

Jn Marias ernſtes klares Geſicht ſtieg langſam ein tiefes Rot
Das ſind alles unbeſtimmte Hoffnungen jeder Begründung

entbehrende Ausſichten Und ſelbſt wenn alles ſich ſo geſtaltet wie
Du anzunehmen ſcheinſt wenn ich daraufhin meine Gefühle
dreſſierte und mein Wollen richtete ich würde nur mich ſelbſt
belügen Wenn ich das alles wollte und erſtrebte ich täte es
nur meinetwegen nicht Arnes und ſeiner Kinder wegen Jch habe
zu lange unter Lügen und unwahren Zuſtänden gelitten Jch muß
endlich wahr ſein gegen mich und andre

n tu was Du nicht laſſen kannſt aber frage mich nicht
mehr

Nach dieſen Worten wagte er nicht ſie anzuſehen Als er es
dann doch tat weil ſie ſo unheimlich ſtill blieb ſchnitt ihm ihr An
blick ins Herz Er konnte ſie doch nicht dafür ſtrafen daß er
anders dachte wie ſie

Er kam plötzlich auf ſie zu nahm ſie in ſeine Arme und küßte
ſie mit ſeiner ganzen Wärme und Jnnigkeit

Jch kann Dir ja nicht böſe ſein Jch liebe Dich ja viel zu
ſehr Jeder muß tun was er vor ſich ſelbſt verantworten kann
Darin liegt die höchſte Wahrheit und der höchſte Mut

Zweiundzwanzigſtes Kapitel

Maria hatte bis zum Frühling bei Harald bleiben wollen
Nun mußte ſie doch ſchon früher zur Heimkehr rüſten Sie wollte
unter allen Umſtänden ihre Stunde daheim abwarten Dazu
mußte ſie in geordneten Verhältniſſen ſein Und das ging nicht ſo
ſchnell Sie hatte ja nirgends ein Heim nirgends einen Winkel
wo ſie hingehörte

Dies Wohin war vorderhand die ſchwerſte Frage Nach vielem
Ueberlegen beſchloß ſie endlich in ihrer Heimatſtadt ihre Woh
nung aufzuſchlagen Sie war vertraut mit allen dortigen Ver
hältniſſen Traute Erinnerungen würden ihr das Einleben leich
ter machen als anderswo Anderſeits gab es dort kaum noch je
manden der ſie kannte der von ihr wußte Das war ihr gerade
recht und eine weitere Erleichterung

ortſetzung folgt

rech
vom

O p

mit
dent

Bri
min

ee
D iſc

den
bede
hefte
den
Tra
ſam

9

volle
oiz
letzt
Vate
an d
der

2

v W
vorn
legte

nied

dem

ein
geſte

J

ket

V

Bor
Zenſ
MinGew

kon
fertic

W

Erku
ſchluc
daten
dieſes

L

Gerü
mit d
für
die

Pro
Leje

Höhe

Die z
W

heute

drei
ger

Sto
lun

Gene

Dey

Alte
Saa
bego
das
tren
Geſa
unte
für

ad
vom

Pol
d

ord



u

en
ter
re
is

us

äiſi

ne
ge

ſich

ge

hen

doch

ter
wie
ſein
fall

wei
nes

zu

Kot

ung
wie
ihle
lbſt

es
abe
nuß

icht

es

An
er

üßte

l zu
ann

llen
ollte

t ſo
nkel

elem
Voh
Ver
eich

je
rade

Nr 229 Donnerstag
rechts Die Mitteilung von der Demiſſion des Kabinetts wurde
vom Hauſe zur Kenntnis genommen

Frankreich
Verſailles 28 September Das Leichenbegängnis der

Opfer des Luftſchiffes La République fand heute
mittag hier in feierlicher Weiſe ſtatt Als Vertreter des Präſi
denten Fallières und der Miniſterien nahmen Miniſterpräſident
Briand Miniſter der öffentlichen Arbeiten Millerand und Kriegs
miniſter General Brun an der Beiſetzung teil Die Militäratta
ees der auswärtigen Mächte waren n Der

Biſchof von Verſailles und die Geiſtlichkeit der Stadt eröffneten
den Trauerzug Die Särge waren mit den Uniformen der Toten
bedeckt Das Kreuz der Ehrenlegion war an jeder Uniform ange
heftet Die Leichenwagen waren mit Zapne geſchmückt und wur
den von Offizieren eskortiert Vor der Kathedrale wohin ſich der
e ele s bewegte hatte ſich eine rieſige Menſchenmenge ange
ammeltVerſailles 28 September 2 Uhr nachmittags Den prunk

vollen Trauerfeierlichkeiten in der Kathedrale wohnten ſämtliche
offiziellen Perſönlichkeiten bei Der Biſchof widmete den Toten
letzte Grüße im Namen der Wiſſenſchaft der Humanität des
Vaterlandes und der Religion Auf dem Kirchhof ſprach nachher
an den offenen Gräbern der Kriegsminiſter General Brun
der der tiefen Trauer des ganzen Heeres Ausdruck gab

Paris 28 September Der deutſche Militärattachee Major
v Winterfeld wohnte als Vertreter des Kaiſers dem heute
vormittag in Verſailles ſtattgehabten Leichenbegängnis bei und
legte im Namen der deutſchen Armee einen prachtvollen Kranz
nieder

Paris 28 September Paul und Pierre Lebaudy 377
dem Kiegsminiſter als Erſatz für den Lenkballon La République
ein neues t ftſchiff angeboten das in kürzeſter Zeit fertig
eſtellt werden könneVaris 289 September Der türkiſche Generaliſſimus Schef

ket Paſcha iſt heute früh hier eingetroffen

Spanien
Madrid 28 September Geſtern iſt in Barcelona eine

Bombeexplodiert Mehrere Perſonen wurden verletzt Die
Zenfur hat die Mitteilung dieſer Nachricht angehalten Der neue
Miniſter des Jnnern macht darauf aufmerkſam daß dieſe häufigen
Gewaltakte die Aufrechterhaltung der Suſpendierung der
konſtitutionellen Garantien in Catalonien recht
fertigen

Melilla 28 September Eine Abteilung die geſtern einen
Erkundungsmarſch ausführte entdeckte in den ſogenannten Wolfs
ſchluchten mehr als hundert Leichname von ſpaniſchen Sol
daten und Offizieren die in den Kämpfen vom 23 und 27 Juli
dieſes Jahres gefallen waren

Portugal
London 28 September Das von Liſſabon aus verbreitete

Gerücht von der Verlobung des Königs von Portugal
mit der Prinzeſſin Alexandra von Fife wird heute im Daily Tel
für nicht wahr erklärt Das Blatt ſagt es wäre ermächtigt
die Meldung als abſolut unbegründet zu bezeichnen

Rußziand
Petersburg 28 September Telegramm Heute fand eine

Probefahrt der lenkbaren Militärluftſchiffe
Lejebedj und Utſchebny ſtatt Die Fahrt geſchah in einer

Höhe von 500 bezw 800 Metern und dauerte 70 bezw 85 Minuten
Die zurückgelegte Strecke betrug 80 Werſt

Wilna 28 September Das Militärbezirksgericht verurteilte
heute wegen des Ueberfalls auf den Poſtzug in Besdany
drei Angeklagte zur Todesſtrafe zwei zu ſiebenjähri
ger und einen zu vierjähriger Zwangsarbeit

Schweden
Stockholm 29 September Telegramm Die Vermittſlungsverſuche des Staatskommiſſars zur Beilegung des
Generalſtreiks ſoweit er noch beſteht ſind geſcheitert

Türkei
Konſtantinopel 28 September Wie aus Yemen berichtet

wird zog Mehmed Jdris der bis zur Küſte vorgedrungen
war beim Erſcheinen des türkiſchen Kreuzers Medſchidje ſich in den
Diſtrikt von Sabia zurück wo er ge enwärtig neue Streitkräfte
ſammelt Jn Hoheidah wurden die Anhänger des Jdris von den
türkiſchen Truppen geſchlagen worauf mehrere Scheichs ſich der

degierung unterwarfenVonſtantinovel 29 September Telegramm Die Bul
garen in Mazedonien haben nach einem Telegramm aus
Saloniki ihre anarchiſtiſche Tätigkeit wieder rnvmmen um
dadurch gegen das neue türkiſche Kirchengeſetz zu
proteſtieren

Perfien
Teheran 28 September Telegramm Sepahdar iſt zumMi ſrdeenidenten und Ala ed Saltaneh zum Miniſter des

Auswärtigen ernannt worden Die Reg za
eran 28 September Telegramm Die Regierung ha

mit Ausnahme von Kaswin und Aſtrabad
neu beſetzt Prinz Zill es Saltaneh hat der Regierung
100 000 Tomanen in bar ausgezahlt und für 200 000 Wechſel aus
geſtellt und iſt nach Europa a gereiſt

Jndien
Vombay 28 September Der Monſun iſt beendet Die Sep

temberregen haben ſich in dieſem Jahre ungewöhnlich lange ausge
dehnt Ueberall ſind die Ernteausſichten günſtig aus
gezeichnete Ausſichten haben Baumwolle und Körnerfrüchte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Originai8okal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 September
LehrerAlterszulagen Mit der Auszahlung der erhöhten

Alterszulagen für das Etatsjahr 1909 an die Lehrperſonen des
Saalkreiſes wird bei der Kgl Kreiskaſſe Halle a S am 1 Oktober
begonnen werden ſo daß die rungen gleichzeitig mit der für
das dritte Vierteljahr fälligen Rate erhoben werden können Ge
trennte Quittungen ſind nicht erforderlich es iſt alſo über den
Geſamtbetrag auf dem gewöhnlichen Formular zu quittieren und
unter der dritten Zeile einzuſchalten einſchlie lich Nachzahlung
für 1 und 2 rrkekre Die Poſtempfänger erhalten die er
höhten Beträge ohne beſonderen Antrag zugeſardt Die Höhe der
Nachzahlungen regelt ſich nach S 8 des Le rerbeſoldungsgeſetzes
vom 26 Mai 1909

Die Witwen und Wai ſpperlicheryng wird wie die Berl
Pol Nachr ſchreiben in nächſter Zeit in ngriff genommen wer
den und zwar an zwei Stellen Einmal in der Reichsverſicherungs
ordnung die nun ſchon einige Zeit dem Bundesrate zur Beratung
vorliegt Bekanntlich bezieht ſich ein Teil der Reichsverſicherungs
ordnung auf die Witwen und Waiſenverſicherung Soweit die
öffentliche Kritik ſich überſehen läßt hat ſie an dieſem Teile nicht
allzu ſtark eingeſetzt Die Aenderungen die an den beſtehenden
Verſicherungszweigen in der Reichsverſtcherungsordnung vorge
nommen werden ſollen ſind mehr zum Gegenſtande der Kritik ge
macht als der neu einzuführende Verſicherungszweig Jndeſſen
wird man in der Annahme nicht fehlgehen daß wenn demnächſt der
Bundesrat ſich mit der endgültigen Umgeſtaltung der Reichsver
ſicherungsordnung beſchäftigen wird auch an dem die Witwen
und Waiſenverſicherung betreffenden Teile 9 verſchiedene Aen
derungen werden vorgenommen werden Daß der Bundesrat mit
der endgültigen Feſtſtellung des Entwurfs der Reichsverſicherungs
ordnung für den Reichstag und damit mit ſeinen endgültigen Vor
ſchlägen für die Witwen und Waiſenverſicherung noch im laufen

I ſpäteſtens 287 Uhr abends

22 h

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
den Jahre fertig werden wird iſt nicht wahrſcheinlich Man wird
vielmehr ſchon angeſichts der Fülle des in der Reichsverſicherungs
ordnung behandelten Materials annehmen können daß die be
treffende Vorlage dem Peicatagt erſt im nächſten Kalenderjahre
unterbreitet werden wird Jſt dies aber der Fall ſo kann natür
lich erſt recht keine Rede davon ſein daß das Geſetz über die Wit
wen und Waiſenverſichexung bis zum Anfang 1910 erlaſſen ſein
wird Nun beſtimmt aber das Zolltarifgeſetz vom Jahre 1902
daß wenn das Geſetz über die Witwen und Waiſenverſicherung
nicht bis zum 1 Januar 1910 in Kraft tritt von da ab die Zinſendes angeſammelten Hinterbliebenenverſicherungsfonds ſowie die

weiter eingehenden Mehrexträge aus beſtimmten landwirtſchaft
lichen Zöllen ſelbſt den 31 Jnvalidenverſicherungsanſtalten nach
Maßgabe der von ihnen im vorhergehenden Jahre aufgebrachten
Verſicherungsbeiträge zum Zwecke der Witwen und Waiſenver
S der bei ihnen Verſicherten zu überweiſen ſind Der Hin
terbliebenenverſicherungsfonds hat gegenwärtig eine Höhe von eini
gen 40 Millionen Mk Die Zinſen werden alſo über 128 Mill
Mark betragen Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß während der
Hinterbliebenenverſicherungsfonds für 1908 keine Aufbeſſerung er

n hat doch für 1909 wieder aus landwirtſchaftlichen Zöllen
Mehrerträge hervorgehen die für die Witwen und Waiſenverſiche
rung zu verwenden wären Beide Summen muß nach S 15 des
Zolhtarifgeſetzes den Jnvalidenverſicherungsanſtalten zugewieſen
werden Was aber die Hauptſache iſt damit würden die Träger
der Jnvalidenverſicherung veranlaßt werden von ſich aus alſo in
der Art wie jeder es will die Witwen und Waiſenverſorgungauszuüben Die Einheitlichkeit dieſer Verſorgung im Reiche würde
in Frage geſtellt werden Dem kann nur durch ein Notgeſetz vor
gebeugt werden durch das der im 8 15 des Zolltarifgeſetzes vorge
ſehene Termin verlegt wird Ein ſolches Notgeſetz iſt denn auch
ſchon in Ausſicht Seine Formulierung wird wenig Kopfzerbrechen
rerurſachen ſobald man ſich klar darüber geworden iſt für welchen
Zeitpunkt die Fertigſtellung des Geſetzes über die Witwen undWaiſenverſicherung zu erwarten iſt Dieſer Zeitpunkt iſt mit dem
des Jnkrafttretens nicht identiſch j immerhin wird man nach ihm
den letzteren vorausſehen können Es dürfte angebracht ſein in
dem Notgeſetz keinen zu frühen Termin zu wählen ſondern vor
ſeiner Feſtſeßhung zu bedenken daß derartige neue Verſicherungs
zweige doch recht langer Zeiträume für die Fertigſtellung der Ein
führungsarbeiten bedürfen

Jugendwanderungen für Volks und Mittelſchüler Herbſt
ferien 1909 Die Ausflüge beginnen Montag den 4 Oktober
mit einer Streife durch die Heide für die Abteilungen 1 2 12 13
Abmarſch pünktlich 82 Uhr vom Hettſtedter Bahnhof Für die
Woche iſt folgender Plan aufgeſtellt Mitt woch Beeſen Pla
nenag Ammendorf Abteilung 8 4 11 14 Sammelpunkt 1 Uhr
am Franckeplatz Koſten 10 Pf Donnerstag Brandberge
Heide Treſſpunkt Cröllwitzer Brücke 242 Uhr Abteilung 5 bis
10 Sonnabend Durch die Elſterauen nach Schkeuditz Nur
für rüſtige Wanderer aus allen Abteilungen Abmarſch
8 Uhr vom Riebeckplatz Thielenſtr Rückkehr mit dem Zuge
6,57 Uhr Koſten 50 Pf Mundvorrat iſt ſtets mitzunehmen Der
Abmarſch erfolgt pünktlich zur feſtgeſetzten Zeit die Rückkehr

Nach Möglichkeit werden jedesmal
Spiele veranſtaltet Die Schüler haben den Weiſungen der Führer
unbedingt Folge zu leiſten Für diejenigen Schüler welche bisher
noch nicht angemeldet ſind und an den Wanderungen teilnehmen
wollen findet die Einordnung in die Abteilungen Dienstag den
5 Oktober,42 Uhr auf dem Sandanger ſtatt Die zweite Ferien
woche bringt folgende Veranſtaltungen Montag den 11 Ok
tober Beeſen Wörmlitz Abteilung 10 Sammelort Ran
niſcher Platz 22 Uhr Mittwoch Trotha Sennewitz
Lettin Heide Abmarſch 1 Uhr von der Jnfanteriekaſerne Reil
ſtraße Abteilung 3 4 11 14 Koſten 5 Pf DonnerstagBurgliebenau Abmarſch 1 Uhr von der Artilleriekaſerne Ab
teilung 1 2 12 13 Sonnabend Dölau Salzmünde
Brachwitz Lettin Heide Nur für die beſten Wanderer aller
Abteilungen Abmarſch 8 Uhr von der Cröllwitzer Brücke Koſten
25 Pf Jeder Schüler darf nur an den Ausflügen derjenigen
Abteilung teilnehmen der er angehört

Schauturnen des Turnvereins Ule der ſtädtiſchen Ober
realſchule Jn der Turnhalle der ſtädtiſchen Oberrealſchule fand
das diesjährige Schauturnen des Turnvereins Ule ſtatt Eine
große Anzahl von Gäſten und Gönnern des Vereins hatten ſich
eingefunden Das Programm wurde mit einem Aufmarſch der
Turner eröffnet Hieran ſchloſſen ſich von dem Turnwart kom
mandierte Freiübungen die unter den Klängen des Finnländiſchen
Reitermarſches vorgeführt großen Beifall erweckten Nun folgte
Geräteturnen Barren Kaſten und Pferd der 3 und 4 Riege
das ebenfalls durchweg ren zeigte Den Höhepunkt des
Abends bildete das Pflicht und Kürturnen der 1 Riege deren
Turnger in vollſtändig weißer Kleidung ein ſchönes Bild darboten
Die Pflicht ſowie Kürübungen waren hervorragende Leiſtungen
An beiden Geräten Barren und Reck wurden die ſchwierigſten
Uebungen mit Leichtigkeit und ausgezeichneter Haltung vorge
geführt ſodaß ſie den ungeteilten Beifall der Zuſchauer fanden
Die Uebungen die wohl bisher noch nicht in Schülerkreiſen ge
boten wurden legten ein ehrends Zeugnis für den Geiſt der unter
den Mitgliedern herrſcht ſowohl wie für die Leiſtungsfähigkeit des
Turnvereins Ule ab Den Schluß des in jeder Hinſicht wohl
gelungenen Schauturnens bildeten ſchön geſtellte Pyramiden

Stadttheater Eine Wiederholung von Richard Wagners
Muſikdrama Die Walküre ſteht für Donnerstag auf dem Spiel
plan Die Vorſtellung fängt um 7 Uhr an Bei der letzten Auf
führung dieſes Werkes kamen zahlreiche Theaterbeſucher zu ſpät
und verurſachten dadurch unliebſame Störungen Am Freitag
wird der WildenbruchZyklus mit einer Vorſtellung des Menno
nit eingeleitet Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt die Herren
Friedrich Dr Tyndall Sieg Thies Rudolf und Pfund ſowie FrlSchlomka Abonnement t den 8 Abende mere Zyklus
u ermäßigten Preiſen ſind bis inkl Freitag 725 Uhr an der Kaſſe
es Stadttheaters erhältlich

Neues Theater Am Donnerstag wird die luſtige Novität
Der König bereits zum vierten Male wiederholt Jn Vor
ereitung als 1 Schwank Novität Rechts herum von Hans

auß
Walhalla Theater Nur noch Mittwoch und Donnerstag

bietet ſich Gelegenheit das glänzende Eröffnungsprogramm in
Augenſchein zu nehmen Mittwoch abend findet der Ehrenabend
der weltberühmten Japaner 5 Yamagates ſtatt Für Donnerstag
abend hat die Hier den beliebten Humoriſten Herrn Hermann
Meſtrum ein Benefiz bewilligt Ab Freitag ein vollſtändig neues
rei ſWarriges Programm Die Tageskaſſe iſt von 10 bis 4 Uhr
geöffnet

Leipziger Tonkünſtler Orcheſter Die Winter Konzertſaiſon
hat begonnen und mit ihr werden auch die regelmäßigen Geſell
ſchafts Konzerte im Zoologiſchen Garten wieder ihren Anfang
nehmen Das erſte dieſer Konzerte iſt auf Freitag den 1 Oktober
nachmittags angeſetzt Als Soliſtin iſt die Konzertſängerin Frl
Hildegard Stolle aus Berlin gewonnen Die Künſtlerin ſingt die
W mndkarie aus Gounods Oper Fauſt und Margarete
und 3 Lieder

Das 60 Stiftungsfeſt der Männerchor Liedertafel verlief in
der denkbar beſten Weiſe Der erſte Abend brachte ein ſehr ge
diegenes Konzert auf welches der feſtgebende Verein ſtolz ſein
kann Nach der Ouverture Der Freiſchütz folgte ein ſzeniſcher
Prolog die Verherrlichung der Muſik in Wort und Bild Das
Konzertdrama Kaiſer Max und ſeine Jäger nach Rudolf Baum
bachs gleichnamiger Dichtung für Soli Chor und Orcheſter von
Prof Dr Albert Thierfelder übte einen gewaltigen Eindruck auf
die h S aus Saal und Emporen des Feſtlokals
Thalia Feſtſäle waren dicht mit Feſtteilnehmern beſetzt Als

Muſikkapelle war die unſerer 36 er gewonnen worden Der zweite
Abend brachte im ſelben Lokale ein Jnſtrumental und Vokal
Konzert erſteres von der Henſchel Görlachſchen Kapelle gegeben
Die geſanglichen und muſikaliſchen Darbietungen fanden wiederum
eine freundliche Aufnahme und die e dankten mit
reichem Beifall Der gen lirhe Feſte geſtaltete ſich ſehr feier
lich Der Ehrenvorſitzende Herr Privatlehrer Hermann Schulzegab in ſeiner Feſtrede eine Geſchichte des Vereins Derſelbe hat

30 September Sette dute und ſchlechte Zeiten erlebt bis auf wenige Mitglieder war
er Männerchor zuſammengeſchmolzen Von den Getreuen

wollen wir nur die Herren Rentner Hermann Schliagc 53 Jahr
Mitglied und Tiſchlermeiſter Karl Jungblut 34 Jahre t
glied nennen die ſchon vor Jahren die Ehrungen die ein Verein
vergeben kann erfuhren Von dem heure an als Herr Her
mann Schulze den Dirigentenſtab führte und nachdem der Verein
günitch t rig geworden war wuchs die Mitgt derart der
Männerchor Liedertafel zuſehends heute zählt ſie 140 Mitglieder
Eine Anzahl Mitglieder mit 10 und m Zugehörigkeit
zum Verein wurden mit dem goldenen Vereinsabzeichen ausge
zeichnet Frau Marie Schulze überbrachte der Liedertafel mit
poetiſchen Worten Notenmappen die ſich in einem Prachtbande
befanden Eine enge eingegangener C lückwunſch Telegramme
und Schreiben bewieſen die Anhänglichkeit n Mitglieder
und Freunde des Vereins Ein vom Regiſſeur unſeres Stadt
Theaters Herrn Walter Sieg einſtudiertes Luſtſpiel Das
Pulverfaß erntete große Heiterkeit Den Schluß dieſes Feſttages
bildete ein Ball Der dritte Abend brachte ein ganz eigenartiges
Programm Jnſtrumentalmuſik und Geſangsaufführungen wech
ſelten mit Rezitationen Theater Ballett uſw recht angenehm ab
Es wirkte hier das Künſtlerpaar Herr und Frau Stahlberg
mit Beiden wurde die Ehrenmitgliedſchaft des Vereins unter
Ueberreichung eines künſtleriſch ausgeführten Diploms verliehen
Bei dem Jubiläums Ballett wurde dem Senior der Liedertafel
Herrn Herm Schligck eine ſinnige Huldigung dargebracht
Der Dirigent Herr Privatlehrer Herm Schulze erhielt als
beſondere Anerkennung ſeiner großen Verdienſte um den Verein
die Büſte des Altmeiſters Franz Liſzt Das ſchöne Feſt wird
allen Teilnehmern in dauernder angenehmer Erinnerung bleiben

Nicht identiſch Der Eiſenbahnſchaffner Karl Becker n
ſtraße 2 welcher am Montag verſtorben iſt iſt nicht mit dem iſen
a paffner identiſch der mit durchſchnittener Kehle oufgefunden
wurde

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Breslau 29 September W Geſtern abend kam es

in einer öffentlichen HZentrumsver ammlung im Deutſchen
Kronprinzen zu ſtür miſchen Szenen Nach einer Rede des
Reichstagsabgeordneten Dr Fleiſcher Reichenbach über die Finanz
reform ſprach der Sozialiſt Löbe und meinte die vielen Millionen
die als Peterspfennig nach Rom gingen ſollten dem ſchwediſchen
Generalſtreik zugute kommen Löbe wurde nach einem Hoch auf
die internationale Sozialdemokratie vom Stuhl geriſſen und mit
Fäuſten und Schirmen bedroht Die Freunde Löbes kamen ihm
zu Hilfe und es entſpann ſich ein wütender Kampf worauf
die Verſammlung nachdem die Polizei eingegriffen hatte vom
Präſidenten aufgelöſt wurde

Paris 29 September W Die geſamte Preſſe be
richtet über den ergreifenden Verlauf des Leichen
begängniſſes der Opfer der Kataſtrophe der La République
Die konſervativen Organe heben als ſehr bemerkenswert hervor
daß die Miniſter auch der kirchlichen Feier beigewohnt haben Jn
dankbaren Worten weiſen die Blätter insbeſondere auf die Bei
leidskundgebung und die Kranzſpende Kaiſer Wilhelms hin
Die République Frangçaiſe ſchreibt Der deutſche Kaiſer hat ſich
mit einer edlen Gebärde der allgemeinen Trauer angeſchloſſen Alle
Franzoſen werden den hohen Wert dieſer Kundgebung würdigen

Paris 29 September W Die beiden Gebrüder
Lebaudy erklärten einem Berichterſtatter daß bei dem Bau
des von ihnen dem Kriegsminiſterium angebotenen Luftſchiffs der
Typ der République beibehalten werden ſolle doch würden ver
ſchiedene Verbeſſerungen die man jetzt täglich entdeckt verwendet
werden Vielleicht werde man die Schraubenflügel aus Holz her
ſtellen da dies einzelne Fachleute empfehlen

Paris 29 September W Das radikale Paris
Journal behauptet daß der Hirtenbrief des franzöſi
ſchen Episkopats über die öffentlichen Schulen von Staats
ſekretär Merry del Val verfaßt worden ſei Dieſer Hirtenbrief
ſei nur der erſte Akt in dem unerbittlichen Kampfe
r der Vatikan gegen die franzöſiſche Republik unternommen
habe

Paris 29 September W Dem Fachblatte France
Militaire zufolge wird eine Anzahl von Jnfanterie
Offizieren zur Artillerie übertreten bei der in
folge der Vermehrung der Batterien Mangel an Offizieren herrſcht
Dieſe Jnfanterieoffiziere werden vorher einen einjährigen Kurſus
in der Artillerie und Genieſchule zu Fontainebleau mitmachen

Madrid 29 September W Amtlich wird aus Me
lil la von geſtern gemeldet Um 3 Uhr nachts wurde das Truppen
lager bei Suk el Arbaa von 500 Mauren angegriffen Da eine
Anzahl von Mauren bis an die Verſchanzungen vorging entſpann
ſich ein Handgemenge Die Spanier erwiderten das Feuer
der Feinde wegen der herrſchenden Dunkelheit nur vorſichtig
Während eines unter dem feindlichen Feuer unternommenen Re
kognoszierungsrittes wurden ein Major ein Sergeant
und drei Soldaten getötet ein Hauptmann zwei Ser
geanten und 12 Soldaten verwundet Der Feind wurde zum Rück
zuge gezwungen

Der König hat an General Marina ein Telegramm gerichtet
in dem er ihn und die tapferen Truppen zu der glänzenden Ope
ration bei Seluan beglückwünſcht Spanien ſei ſtolz auf eine
ſolche Armee und der König als der erſte Mann Spaniens teile
die allgemeine Freude

Madrid 29 September W Unterm 28 d M wird
aus Melilla berichtet Jn der vergangenen Nacht unternahmen
die Mauren im Gebiet von Beni Sikar einen Vorſtoß und er
öffneten gegen Suk el Had ein Gewehrfeuer Ueber die Be
ſetzung von Seluan wird noch gemeldet Die von Nador
kommenden Truppen bildeten zwei Abteilungen deren eine Seluan
einnahm nachdem ſie zwei Angriffe der Mauren abgewehrt und die
Feinde zerſtreut hatte Auf der ehemaligen vom Roghi benutzten
Wohnung wurde unter dem Jubel der Truppen die ſpaniſche
Flagge gehißt Die Soldaten haben den Befehl erhalten die
Moſcheen und Heiligtümer zu achten Die Nacht verlief ruhig

bekömmliches Morgen und Abendgetränk Dresden 10 Febr
1909 Jhr Bioſon wurde bei Blutarmut und Skrofuloſe angewandt
und hat uns ſehr gute Dienſte geleiſtet Wir haben früh und abends
je 2 Taſſen mit Kakao getrunken und bis jetzt 2 Pakete verbraucht
Die Geſichtsfarbe wie auch der Appetit haben ſich raſch gebeſſert
und Kraft und Energie gehoben Bioſon mit Kakao iſt wirklich
ein gut bekömmliches Morgen und Abendgetränk und nur zuü
empfehlen Hochachtungsvolll Friedr Kleine Martin Luther
ſtraße 85 II Unterſchrift beglaubigt Carl Hempel Noiar
Bioſon iſt das beſte und billigſte blutbildende Kräftigungsmittel
Paket 8 Mark in Apotheken und Drogerien

Waſſerſtände Am 28 September Weißenfels Unt l 1Halle unterhalb 2,00 Trotha 29 September r 240 e
Calbe Unterpegel 1,82bung r 1,82 Oberpegel 1,86 Dresden 1,56 Magde
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Abſtellhähne darum keine Waſſerverluſte mehr Unentbehrlich für jedes
Grundſtück jeden Fabrik und Großbetrieb

M 380017

leitungshähne mehr

von jedermann ſofort anbringbar
Alleiniger Vertreter für Halle a/S

c wurngr Gr Steinſtr 41

Ersparnis iot ihr ermöglicht
wenn sie an Stelle der teuren

Butter die sprichwörtlich bellebten

van den Sergh schen
Margarine Marken

Vitello und Clever 9tolz

kereibutter vollständig ersetzen in ihrem
e v

Figuren zur

Keine Störung der Waſſer
Keine

Tauſende bereits er

t a

J c Rr

e
J m 3 dJ c

legt die eln
sichtige Hausfrau

auf Ersparnisse im
Haushalt ine grosse

1 Holzkorb

flaumen
mit Korb und ca 25 30 Pfd

Preisselbeoren 10 Pfd 180 4

Birnen 4 20
Ernst Weinhold

9 RathausſtrafzeI am Markt 9
Fernruf

S vin täglich zu ſprechen
Alt Markt 25 pt Eing Meteritzſtr
neben Reſtaurant zum meiben Hirſch
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